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1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit / Anlass und Zweck der Verarbeitung 

▪ Medizinalaufsicht (Berufsaufsicht, Betäubungsmittelwesen, Heilpraktikererlaubnis) 
 

1. Maßnahmen im Rahmen der Berufsaufsicht, Anzeigepflichten; 
(Ärzte, Zahnärzte, Apotheker, Psychologische Psychotherapeuten oder Kinder- und Jugendlichen-Psycho-
therapeuten, Angehörige der sonstigen gesetzlich geregelten Heilberufe, soweit diese Personen ihren Beruf 
ausüben, einschließlich krankenpflegerische Tätigkeiten) 

2. Kenntnisüberprüfung von Bewerberinnen und Bewerbern für die Heilpraktikererlaubnis; 
(Zur Ausübung der Heilkunde ohne ärztliche Berufserlaubnis oder Approbation bedarf es einer Erlaubnis 
nach dem Heilpraktikergesetz.) 

3. Vollzug betäubungsmittelrechtlicher Vorschriften und Überwachung des Betäubungsmittelverkehrs; 
(Für die Überwachung des Betäubungsmittelverkehrs in Apotheken, ärztlichen und zahnärztlichen Praxen, 
Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen, Hospizen, Einrichtungen der spezialisierten ambulanten Pallia-
tivversorgung, Einrichtungen der Rettungsdienste sowie Einrichtungen, in denen eine Verschreibung und 
Abgabe von Substitutionsmitteln stattfindet, ist das Gesundheitsamt zuständig. 
Beglaubigung von Bescheinigungen zum Mitführen von BtM ins Ausland). 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Landkreis Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 
E-Mail-Adresse: poststelle@lra-oal.bayern.de, Telefon: 08342 911-0. 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 
E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter@lra-oal.bayern.de 

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Artikel 6 Abs. 1 Buchst. c und e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit Art. 4 Abs. 1 
Bayerisches Datenschutzgesetz (BayDSG); 

Artikel 9 Abs. 2 Buchst. b und h Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit Artikel 6 DSGVO 
und Art. 8 Abs. 1 Bayerisches Datenschutzgesetz (BayDSG); 
 

Fachgesetze und Verordnungen: 

1. Richtlinie 2005/36/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 7. September 2005 über die Aner-
kennung von Berufsqualifikationen (PDF); 
BQFG (Gesetz über die Feststellung der Gleichwertigkeit von Berufsqualifikationen – Berufsqualifikations-
feststellungsgesetz); 
FeV (Verordnung über die Zulassung von Personen zum Straßenverkehr – Fahrerlaubnis-Verordnung) § 68; 
GDG (Gesetz über den öffentlichen Gesundheits- und Veterinärdienst, die Ernährung und den Verbraucher-
schutz sowie die Lebensmittelüberwachung) Art. 10 und 16; 
BayHebBO (Bayerische Berufsordnung für Hebammen und Entbindungspfleger); 
HeilBZustV (Verordnung über die zuständigen Behörden zum Vollzug des Rechts der Heilberufe); 
HeilprG (Gesetz über die berufsmäßige Ausübung der Heilkunde ohne Bestallung - Heilpraktikergesetz); 
HKaG (Gesetz über die Berufsausübung, die Berufsvertretungen und die Berufsgerichtsbarkeit der Ärzte, 
Zahnärzte, Tierärzte, Apotheker sowie der Psychologischen Psychotherapeuten und der Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeuten - Heilberufe-Kammergesetz); 
 

2. BayGGebV (Gesundheitsgebührenverordnung); 
HeilprG (Gesetz über die berufsmäßige Ausübung der Heilkunde ohne Bestallung - Heilpraktikergesetz); 
HeilprGDV 1 (Erste Durchführungsverordnung zum Gesetz über die berufsmäßige Ausübung der Heilkunde 
ohne Bestallung) § 2 Abs. 1; 
HeilBZustV (Verordnung über die zuständigen Behörden zum Vollzug des Rechts der Heilberufe); 
 

3. BtMBinHV (Betäubungsmittel-Binnenhandelsverordnung); 
BtMG (Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln - Betäubungsmittelgesetz) § 13, 15, 16, 19 und 23; 
BtMVV (Verordnung über das Verschreiben, die Abgabe und den Nachweis des Verbleibs von Betäubungs-
mitteln - Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung) § 2-8, 10, 12-15; 
ZustVAMÜB (Verordnung über die Zuständigkeiten der Arzneimittelüberwachungsbehörden und zum Voll-
zug des Gendiagnostikgesetzes - Arzneimittelüberwachungszuständigkeitsverordnung) § 4; 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 

Das Landratsamt Ostallgäu verarbeitet für die hier genannten Zwecke, folgende personenbezogenen Daten: 

­ Personenstammdaten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Geschlecht, Anschrift, Kontaktdaten 
und Nationalität, Beruf, Arbeitgeber); 

­ Weitere Daten und Ergebnisse der Untersuchung bzw. Kontrolle; 

von Personen in Zusammenhang der Untersuchung/Kontrolle und von Personen mit Heilhilfsberufen. 
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6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden durch das Gesundheitsamt im Landratsamt Ostallgäu verarbeitet und im Falle von Bean-
standungen an die jeweils zuständigen Stellen übermittelt. 

7. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

In Zusammenhang mit der hier genannten Verarbeitungstätigkeit erfolgt keine Weitergabe oder Übermittlung 
von personenbezogenen Daten an Drittländer. 

8. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die Löschung der Daten erfolgt nach 30 Jahren. Die Frist beginnt mit Ablauf des Jahres, in dem die Akten und 
Dokumente abgeschlossen wurden. 

9. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

­ Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Per-
son gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

­ Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO). 

­ Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verar-
beitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

­ Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir als Verantwortlicher, ob die ge-
setzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Lan-
desbeauftragten für den Datenschutz (Postfach 22 12 19, 80502 München, Telefon: 089 212672-0, Telefax: 
089 212672-50, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de). 

10. Widerrufsrecht - soweit die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilli-
gung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

11. Quelle und Herkunft der Daten; Informationen gemäß Art. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Die hierzu erforderlichen Daten werden im Regelfall direkt bei der betroffenen Person erhoben. 

12. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 

Wir setzen in diesem Zusammenhang keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 
DSGVO ein und verarbeiten Daten nicht mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte automatisiert zu bewer-
ten. 

13. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die Verpflichtung zur Angabe personenbezogener Daten ergibt sich aus den genannten gesetzlichen und 
rechtlichen Bestimmungen. 

 


